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1. THEMA:  1.4 FORMALEXERZIEREN  

2. AUSBILDUNGSZIEL:  Der Teilnehmer soll in geschlossener Formation richtig 

auftreten können.  

Teilziele:  Der Teilnehmer soll wissen:  

• Ohne praktisches Üben ist ein gutes Auftreten in 

Formation nicht möglich.  

• Welche Verhaltensregeln in der Einteilung gelten.  

Der Teilnehmer soll können:  

• Der Teilnehmer soll die Grundstellung, die 

Wendungen und das Marschieren können.  

• Der Teilnehmer soll den richtigen Platz in einer 

Formation einnehmen können.  

• Der Teilnehmer soll salutieren können (ohne 

Meldung).  

3. METHODE:  Übung  

4. BITTE VORBEREITEN:  Unterlagen:  ÖBFV - Fachschriftenheft Nr. 3: 

Formalexerzieren.  

Sonstiges: Organisiere einen Platz zum Exerzieren, wo 

es möglichst keine Zuseher gibt!  
 

5. HINWEISE:  Der Ausbilder sollte beim Bundesheer gewesen sein. Teile 

mindestens acht Kameraden zum Exerzieren ein. Exerziere 

in Uniform.  

6. ZEIT:  1 Ausbildungseinheiten  

 



 

EINLEITUNG 

  

 

Erkläre:  

Unser Image wird hauptsächlich vom Erfolg unserer Einsätze getragen.  

Aber auch: 

Von unserem Auftreten in der Öffentlichkeit: Deshalb übt auch unsere 

Feuerwehr das gemeinsame Exerzieren.   

 

HAUPTTEIL 
 

 

Der Ausbilder zeigt die einzelnen Ausbildungsschritte vor, läßt sie 

nachmachen und anschließend üben, bis sie beherrscht werden.  

Siehe 

Sachinformation  

Einzelexerzieren 

• Grundstellung (Habt acht)  

• Ruht - Stellung  

• Wendungen  

• Abtreten  

• Ehrenbezeigung des Einzelnen  

Siehe 

Sachinformation  

Gruppenexerzieren 

• Antreten einer Gruppe in geschlossener Ordnung  

• Ausrichten  

• Ehrenbezeigung in der Gruppe  

• Marsch  

• Abtreten  

• Übernahme des Kommandos  

Siehe 

Sachinformation  

Sprich über das Verhalten in der Einteilung 

• Nicht rauchen.  

• Nicht sprechen.  

• Hände nicht über der Gürtellinie.  

• Möglichst ruhig stehen.  

 

 

SCHLUSS 
 

• Übergib auch - wenn möglich - das Kommando einem anderen 

Ausbilder (GRKDT).  

• Lass die Gruppe Bewegungen durchführen und bessere - wenn 

nötig - aus.  

Festigung durch 

Üben  

 

Handbuch%20f-GRUNDAUSBILDUNG%20auf%20Internet/hb/sg1/k4/info/gexer/index.htm


 

Formalexerzieren 

  

 

Das Image der Feuerwehr in der Bevölkerung wird in erster Linie vom 

Erfolg der Einsätze geprägt. Es hängt aber auch vom Auftreten jedes 

einzelnen Feuerwehrmitgliedes und der gesamten Feuerwehr bei den 

verschiedensten Anlässen in der Öffentlichkeit ab. Deshalb ist das 

Formalexerzieren ein wesentlicher Teil der Ausbildung.  

In der Regel wird in Gruppenstärke angetreten. Die Gruppe wird nach 

ihrer Nummer innerhalb der Feuerwehr bezeichnet oder nach dem 

Namen der freiwilligen Feuerwehr, die sie vertritt.  

 

 

GRUPPENEXERZIEREN 
GRUPPEN 

EXERZIEREN  

1. Antreten einer Gruppe in geschlossener Ordnung 1. Antreten  

1.1. DER ANRUF 
Der Anruf  

Komman

do: "N-te 

Gruppe!

" 

 

1.2 DAS KOMMANDO ZUR VERGATTERUNG 
Das Kommando  

Komman

do: " ... 

Linie ... 

(Reihe) - 

Vergatte

rung"  
 

Nach dem Anruf wird die Grundstellung mit Front zum 

Gruppenkommandanten eingenommen. Danach gibt der 

Gruppenkommandant das Kommando zur Vergatterung und stellt 

sich in der beabsichtigten Richtung auf. 

Der Anschlußmann begibt sich rasch auf den Platz 4 Schritte hinter 

 



dem Gruppenkommandanten und nimmt die Grundstellung ein. Die 

anderen Gruppenmitglieder treten rasch in ihre Einteilung:  

• richten sich nach dem Anschlußmann aus (Seitenabstand: 

eine Handbreite, Tiefenabstand: eine Armlänge)  

• decken auf,  

• und verharren in Grundstellung.  

1.3. LINIE ZU EINEM GLIED 

 

Die Linie  

Der Anschlußmann 

steht immer vier Schritte 

hinter dem 

Gruppenkommandanten.  

1.4. LINIE ZU ZWEI GLIEDERN 

 

 

 

1.5. REIHE 

 

Die Reihe  

Der Anschlußmann 

steht immer vier Schritte 

hinter dem 

Gruppenkommandanten.  

 

 
 



1.6. ZWEIERREIHE 

 

 

2. Ausrichten 

Kommando: "Rechts (Links) richt - Euch!"  

Die Gruppenmitglieder richten sich nach dem Anschlußmann bzw. 

nach dem Mann hinter ihm aus. Der Seitenabstand beträgt eine 

Handbreite, der Tiefenabstand eine Armlänge. Der Anschlußmann 

und der Mann hinter ihm blicken dabei weiterhin geradeaus. Die 

anderen blicken nach rechts.  

 

2. Ausrichten  

Das Kommando "Habt - acht!" beendet das Ausrichten, die 

Gruppenmitglieder wenden Kopf und Blick geradeaus.  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

3. Ehrenbezeigungen:  



3. Ehrenbezeigung in der Gruppe 



3.1 AUF DER STELLE 

Kommando: "Gruppe rechts (links) - schaut!"  

Die Gruppenmitglieder sehen den Vorgesetzen so lange an, bis das 

Kommando "Habt - acht!" erfolgt.  

 

auf der Stelle  

3.2 BEIM VORBEIMARSCH 

Kommando: "Gruppe rechts (links) - schaut!"  

Die Gruppenmitglieder sehen den Vorgesetzten so lange an, bis die 

Gruppe an ihm vorbeimarschiert ist und das Kommando "Habt - 

acht!" die Ehrenbezeigung der Gruppe beendet.  

 

 

 

 

im Vorbeimarsch  



 

4. Marsch 4. Marsch  

4.1 MARSCHBEGINN 

Kommando: "Im Schritt - marsch!"  

"Im Schritt - marsch!"  

Der Marsch wird 

mit dem linken 

Bein durch einen 

betonten 

Ausfallschritt 

angetreten.  

Richtung, 

Deckung, Seiten- 

und 

Tiefenabstand 

wird durch eine 

gleichmäßige 

Schrittlänge gehalten. Soll die Gruppe nicht geradeaus 

abmarschieren, ist vor Antritt des Marsches im Kommando die 

Richtung zu bezeichnen: "Richtung ... im Schritt - marsch!"  

 

 

4.2 KURZER SCHRITT 

Kommando: "Kurzer - Schritt!"  

"Kurzer - Schritt!"  

Um den Raumgewinn zu 

beschränken, wird auf 

das Kommando 

"Kurzer - Schritt!" die 

Schrittlänge um die 

Hälfte verkürzt und auf 

"Voller - Schritt!" 

wieder in ganzer Länge 

aufgenommen.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



4.3 RICHTUNGSÄNDERUNGEN IM MARSCH 

 

Kommando: "Richtung (rechts, links, halbrechts, halblinks, 

rechts rückwärts, links rückwärts, Holzbrücke, usw. ...)"  

Richtungsänderungen  

 

 

Die Gruppenmitglieder versuchen, durch Blickkontakt (der in der 

Kurve innen Gehende blickt nach außen, der andere nach innen) die 

Ausrichtung beizubehalten.  

 
   

 

4.4 ANHALTEN 

Kommando: "Gruppe - halt!"  

Auf das Kommando "Gruppe - halt!" wird der hintere Fuß eine 

halbe Schrittlänge nach vorgebracht, auf ihn das Körpergewicht 

gelegt und der andere Fuß rasch beigezogen. Das Halten wird wie 

der Ausfallschritt exakt und kurz durchgeführt.  

Das Kommando "Gruppe - halt!" ist auf den linken Fuß zu geben. 

 

"Gruppe - halt!"  

5. Abtreten 

Kommando: "Auf der Stelle (Zur Pause) - abtreten!"  

Die Gruppenmitglieder verlassen mit einem Ausfallschritt die 

Einteilung.  

5. Abtreten  



 

6. Übernahme des Kommandos 

Soll das Kommando über eine Gruppe von einem anderen 

Gruppenkommandanten übernommen werden, so kündigt dieser 

diese Absicht in Grundstellung mit dem  

Kommando: "N-te Gruppe - auf mein Kommando!" an.  

Die Gruppenmitglieder nehmen dies zur Kenntnis.  

6. Übernahme des 

Kommandos  

 


